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Links: Das Tomlishorn, der Westgipfel des mächtigen
Pilatusmassivs - A gauche: Le Tomlishorn, sommet
ouest du massif du Pilate

Unten: Einer der neuen Triebwagen in der Bergstation -
En bas: Une des nouvelles automotrices

2)te /l^i latuil?altu e leLttiich

Im 19. Jahrhundert, dem Zeitalter der Alpenerschliessung, des

aufkommenden Fremdenverkehrs und der Bergbahnen, wurde der einst
verwunschene und verbotene Pilatus zu einem der beliebtesten Aüs-

sichtsgipfel im Herzen der Schweiz. Die kühne Zahnradbahn, die
steilste der Welt, hat in den 49 Jahren ihres Bestehens zahllosen Gästen

aus allen Ländern das schönste Schweizer Erlebnis vermittelt.
Diese erstaunliche Bergbahn hat sich verjüngt. Sie wurde elektrifiziert.
Der elektrische Betrieb konnte auf Pfingsten aufgenommen werden.
Dauerte die Fahrt vorher 70 bis 80, so dauert sie heute nur mehr
35 Minuten. In dieser kurzen Zeit mühelos die mehr als 1600 Meter
Höhenunterschied zu überwinden, in den eleganten roten Triebwagen
emporzuschweben von Stufe zu Stufe bis zum Kulm, das ist ein
unvergleichlicher Reisegenuss.
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